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MIT HIGH-TECH-WERKZEUGEN 

IMPLANTATE PRÄZISE 
BEARBEITEN 

Hochpräzise Fräser, Bohrer, Gravie­rer, 
Entgroter und Sonderwerkzeuge, 

oftmals exakt noch Kunden-Normen bis 
in den Miniaturbereich gefertigt und mit 
Prüfprotokollen belegt, sind fester 
Bestandteil des Produktportfolios des 
Werkzeugherstellers lnovotools aus Kin­
ding-Hounstetten, der in diesem Jahr 

das 30-jährige Bestehen feiert. Als 
Kom­plettlösungsanbieter für 

Zersponungs­technologie in der 
Medizintechnik hoben sich die 

Werkzeugspezialisten mit dem 
INOMED-Progromm einen sehr 

guten Nomen in der Branche erarbeitet. 
Die Bearbeitung von medizintechni­

schen Bauteilen aus T itan, Chromkobalt 
und INOX stellt lmplantathersteller und 
Schneidwerkzeuge vor große Herausfor­
derungen. Hohe Elastizität und geringe 
W ärmeleitfähigkeit etwa von Titan 
beziehungsweise Edelstählen führt zu 

Materialverfestigungen und 
Schneidkan­tenausbrüchen am 

Werkzeug. Bei der 
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Nur mit neuester, leistungsfähiger Werkzeugtechnologie lassen sich 
medizinische Komponenten, die oftmals aus schwer zu zerspanenden 

' 

Materialien bestehen, herstellen bzw. zerspanen. 

Entwicklung der Schneidengeometrien ist somit „Scharfsin­
nigkeit" gepaart mit optimaler Beschichtung, Oberflächen­
und Kantenpräparation gefragt. 

Nilüfer Cebic, Leiterin Produktmanagement und Marke­
ting bei lnovatools: ,,Wir optimieren, programmieren und 
entwickeln 'scharfsinnige' Zerspanungsprozesse und 
Schneidwerkzeuge für höchste Ansprüche. Beispielsweise 
sind unsere Sonderwerkzeuge für komplizierte Bohr- und 
Fräsarbeiten auf extreme Präzision und Genauigkeit im µ­

Bereich ausgelegt." 
lnovotools kombiniert die umfassende Erfahrung aus 

der Tätigkeit für verschiedenste Branchen mit unterschied­
lichsten Aufgabenstellungen mit dem Fachwissen qualifi­
zierter Mitarbeiter sowie mit modernsten, technischen 
Möglichkeiten. ,,Das sind die Voraussetzungen für Pre­
mium-Werkzeuge, mit denen die Anwender beste Produkt­
qualität ihrer Implantate wirtschaftlich und mit hohem 
Profit herstellen können", so Nilüfer Cebic. 

Spezialwerkzeuge in Serie 
Das lnovatools INOMED-Katalogprogramm bietet eine 

große Auswahl an speziellen Werkzeugkonzepten für die 
Medizintechnik. So setzt das lnovatools Frässortiment hohe 

' 

Mit einem breiten Angebot an Premium-Werkzeugen aus dem INOMED­
Programm unterstützt lnovatools Hersteller in der Medizintechnik. 

www.kskomm.de
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LIEBHERR ERÖFFNET NEUES TECH-CENTER IN KEMPTEN 
Das neue „Liebherr Tech-Center" der Liebherr-Verzahntechnik GmbH 

macht das T hema Automationssysteme für Kunden erlebbar. 
In einer rund 700 m2 großen Versuchshalle testet und demonstriert 
Liebherr hochwertige Automationsysteme. Dabei kann auch auf 
individuelle Kundenwünsche eingegangen werden. 

Die Liebherr-Verzahntechnik GmbH verschafft Kunden mit dem neuen 
,,Liebherr Tech-Center" einen Einblick in die Welt der Automationssysteme. 
„Die Testmöglichkeiten in unserem neuen Tech-Center sind vielfältig. Neben 
unserem Palettenhandhabungssystem haben wir auch zwei Versuchszellen 
zum Thema Bin Picking errichtet. Zudem testen wir eine flexible Fertigungs­
zelle mit fahrerlosem Transportsystem und unseren Linearroboter LP 100", 

erklärt T homas Mattem, Leiter Entwicklung Automationssysteme, den 
Aufbau der Versuchshalle. 

Neu geschaffener Kundenbereich 

Der neue 90. m2 große Kundenbereich schafft eine angenehme 
Atmosphäre, um Kundenprojekte zu besprechen oder technische Diskussio­
nen zu führen. Bei der Vielzahl an Exponaten spielt auch das T hema Indus­
trie 4.0 eine wichtige Rolle. An einer Bin Picking Workstation können Kunden 
den sog. ,,Griff in die Kiste" live erleben und Tests selbst durchführen. Der 
Kundenbereich dient somit als Ort der Innovation und ermöglicht durch die 
leicht erhöhte Lage einen Überblick über die gesamte Versuchshalle. 

„Wir reden hier von einer Win-Win-Situation für Liebherr und unsere 
Kunden. Während wir im Hinblick auf die Entwicklung effektiv Versuche und 
Testreihen mit neuen Produkten durchführen können, erhalten unsere 
Kunden eine professionelle Betreuung. Beispielsweise können Machbarkeits­
studien oder Kundenversuche durchgeführt werden", so Mattem. 

Die Halle war ursprünglich als Testfläche für ein Projekt angemietet 
worden. Nach erfolgreicher Testphase erfolgte eine Verteilung der Versuchs­
träger am Hauptstandort über die Bereiche Automations- und Verzahntech­
nik. Dadurch konnte die Montagefläche der Automationstechnik nicht mehr 
vollständig genutzt werden. Schlussendlich führte dies zu einer Verlagerung 
des Versuchsbereich Automationssysteme in das neue Tech-Center, das nur 
knapp fünf Fahrminuten vom Hauptstandort entfernt ist. ( 18120-50 l) 

Im neuen Tech-Center der Liebherr-Verzahntechnik GmbH in Kempten demonstriert 
und testet Liebherr neue hochwertige Automatianssysteme. 
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Standards hinsichtlich Performance, 
Qualität und Vollständigkeit. Es ermög­
licht einfache sowie schnelle Werkzeug­
wahl und eröffnet damit neue Optionen 
für hochpräzises Fräsen von 0 0.1 mm 
bis zu 0 20.0 mm. 

Die Vollhartmetall-Gravier- und -Ent­
grat-Fräswerkzeuge erreichen Höchst­
leistungen, wenn es um das Anfasen 
und das Entgraten von schwer zu bear­
beitenden Materialien wie Titan und 
Edelstählen im Mikro-Bereich und die 
Bearbeitung an ungünstig erreichbaren 
Stellen geht. 

Vollhartmetall-Bohrwerkzeuge erwei­
sen sich als präzise, leistungsfähig und 
wirtschaftlich bei Bohrprozessen in 
Titan, rostfreien und anderen schwer zu 
zerspanenden Werkstoffen. 

Neben VHM-Fräsern und -Bohrern, 
-Gravier- und -Entgratwerkzeugen stellt
lnovatools ein breites Spektrum an Son­
derwerkzeugen bereit. Nilüfer Cebic:
„Ein Service ist dabei das Schleifen von
vom Kunden bereitgestellten und gehär­
teten Rohlingen nach den kundenindivi­
duellen Spezifikationen."

Kürzere Fertigungszeiten 
bei geringeren Werkzeugkosten 

Ein Beispiel für die Leistungsfähigkeit 
der lnovatools Werkzeuge ist die Bear­
beitung von Knochenplatten aus Titan: 
Aufgrund der schwer zugänglichen Geo­
metrie dieser Implantate sind Zerspan­
werkzeuge oft sehr schmal geschnitten. 
Freischliffe kennzeichnen gängiges Tool­
Design bei diesen Applikationen. Um 
Vibrationen auf Grund langer Auskra­
glängen zu vermeiden und eine wirt­
schaftliche Fertigung zu gewährleisten, 
müssen Drallwinkel und Teilung der 
Werkzeuge optimal abgestimmt sein. 

Neben einer Reihe von Hochleis­
tungswerkzeugen, die bei der Herstel­
lung einer Knochenplatte zum Einsatz 
kommen, wie zum Beispiel VHM-INOX­
Hochleistungsfräser, -Mini-Fräser, -Reib­
ahlen und -Hochleistungsbohrer, beein­
druckt auch der lnovatools CURVEMAX 
mit sehr kurzen Fertigungszeiten. Denn 
der neue Bogensegmentfräser ermög­
licht dank der speziellen Geometrie 
einen höheren Bahnabstand bzw. Zei­
lensprung beim Vorschlichten und 
Schlichten. Der Wirkradius ist im Gegen­
satz zu herkömmlichen Vollradiusfräsern 



Beim Abzeilen einer Titan-Knochenplatte ist laut 
lnavatools der Bogensegmentfröser CURVEMAX 
im Gegensatz zu einem herkömmlichen Kugelfräser 
bis zu 85 Prozent schneller. 

' 

bei gleichem Werkzeugdurchmesser 
größer. Dadurch sinken die Prozesszei­
ten deutlich. Durch die höhere Eingriffs­
breite entsteht kein punktueller Ver­
schleiß an der Schneide, was sich in 
Kombination mit der extrem glatten 
Hochleistungsbeschichtung VAROCON 
positiv auf die Werkzeugstandzeit aus­
wirkt. Die größere beziehungsweise fla­
chere Überlappung reduziert die Rauig­
keit und sorgt für noch bessere 
Oberflächengüten als mit herkömmli­
chen Vollradiusfräsern. 

Nilüfer Cebic: ,,Dank der Bogenseg­
ment-Frästechnologie eröffnen sich 
auch in der Medizintechnik unterschied­
liche Fertigungsmöglichkeiten mit den 
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CURVEMAX-Fräsern. So sind mit den 
Tools auch Hinterschnitte, Freiformflä­
chen und variable Anstellwinkel prozess­
sicher zu. realisieren.· Außerdem lassen 
sich komplexe Konturen vorschlichten 
und schlichten - auch bei engen Innen­
radien." 

In einem Zerspanvergleich zu einem 
herkömmlichen Kugelfräser zeilte der 
lmplantathersteller mit dem CURVE­
MAX laut lnovotools bis zu 85 Prozent 
schneller ab. Das heißt 13 Bahnen im 
Gleichlauf mit einer Laufzeit von 
30 Sekunden im Gegensatz zum Kugel­
fräser mit 120 Bahnen - davon 60 im 
Gleichlauf - mit einer Laufzeit von 
193 Sekunden. Nilüfer Cebic: ,,Neben 
den wesentlich kürzeren Fertigungszei­
ten reduzieren sich die Werkzeugkosten, 
und auch die Oberflächenqualität ist 
besser." ( l 8120-06) 

 




